
 
 

 
  

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
   4. Internationale   Wirtschafts- und Wissenschaftskonferenz 

 
„Polen und Deutschland: Gemeinsam Neues schaffen:  

Vernetzung von Wirtschaft und Wissenschaft“ 
 
 

21. Januar 2020 
 

 
 

Handwerkskammer Hamburg, Holstenwall 12, 20355 Hamburg 
 
 
 
 
 
 

 
 

Konferenzprogramm 
 

 

08:30 – 09:15 
 

Registrierung 
 

 

09:15 – 09:20 
 

 

Begrüßung und Eröffnung der Konferenz  

  

Dipl. - Phys. Hans-Jürgen Hellberg, Firma S- Consult  
Mariusz Pindel, Konsul, Leiter der Rechtsabteilung, Generalkonsulat der 
Republik Polen in Hamburg 
 

 

09:20 – 09:35 
 

 

15 Jahre Polen in der EU. Zusammenfassung der bisherigen 
Erfolge, was bringt die Zukunft? 
 

  

Mariusz Pindel, Konsul, Leiter der Rechtsabteilung, Generalkonsulat der 
Republik Polen in Hamburg 

 

 



 
 

 
  

 
 

09:35 – 10:05 
  

 

Industrie 4.0: Perspektiven der deutsch-polnischen 
Zusammenarbeit   
 

  

Andrzej Soldaty, Präsident der Staatskasse Stiftung - Plattform für die 
Industrie der Zukunft  
 

Rudolf Neumüller, Projektleitung Hamburger Dialogplattform Industrie 4.0 
Referent Industrie, Energie, Umwelt - Handelskammer Hamburg 
       

 

10:05 – 10:20 
 

 

Radom: Drehscheibe für internationales Business, 
Wissenschaft und Lobbying  
 

  

Dr. Katarzyna Kalinowska, Vizepräsidentin der Stadt Radom, kreisfreie 
Großstadt der Woiwodschaft Masowien*  
 

 
 

10:35 – 10:50 
 

 

HAMBURG – eine Stadt für Wirtschaft und Wissenschaft  
 

 
 

 

Vertreter, HIW Hamburg Invest Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH * 
 

 

10:50 – 11:05 
 

 

Industrie- und Gewerbecampus (IGC): – ein Beispiel für die 
internationale Zusammenarbeit zwischen kleinen und mittleren 
Unternehmen (aus verschiedenen Ländern) 
 

  

Dipl. - Phys. Hans-Jürgen Hellberg, Firma S- Consult  
 

 

11:05 – 11:20 
 

 

„Eine Union in der Union”: ein Aufbruch in den 
Wirtschaftsbeziehungen zwischen Polen und Deutschland. 
Beginn der Dauermesse Hamburg 2020 
 

  

Bożena Rainczuk, Projektmanager „International Regional Union“, Firma 
c-east 
 

Daria Mak-Walther, DAMA Projektmanagement Mittel- und Osteuropa 
 

 

11:20 – 11:35 
 

 

In Europa zusammenarbeiten Gemeinsame Projekte in Europa 
– Förderung durch die Hamburgische Investitions- und 
Förderbank  
   

  

Vertreter, Hamburgische Investitions- und Förderbank* 
 

 
 
 

 

10:20 – 10:35    Kaffeepause 
 



 
 

 
  

 
 

11:35 – 12:05 
 

 

Polnische Regionen als idealer Ort für Investitionen – was 
macht die Attraktivität dieser Regionen aus?                     
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Präsentation ausgewählter Regionen / polnischer Städte 
 

• Woiwodschaft Karpatenvorland 
   Paweł Głaz, Vizelandrat, Landratsamt Lubaczów 
 

• Woiwodschaft Lublin 
   Jarosław Korzeń, Vizelandrat, Landratsamt Tomaszów Lubelski 
 

Konzeptpräsentation: Technologische Roztocze Valley  
                                                      

 
 

13:00 – 16:00     
 

 

Auftritte Präsentation von Unternehmen/Institutionen aus 
Deutschland, Polen und anderen Ländern: Förderung 
Promotion von Produkten / Dienstleistungen / Technologien 
 

  

Diskussion I Networking I Möglichkeit zu individuellen Gesprächen mit den 
Referenten   

 

 *nicht bestätigt  
 
Die Veranstalter behalten sich das Recht vor, Änderungen im Programm vorzunehmen.              
 

 
 
 
 
 
 

Im Rahmen der Konferenz werden Produkte und Dienstleistungen an 
Ausstellungsständen präsentiert. Städte und Regionen aus 

unterschiedlichen Ländern können ihre Potentiale vorstellen. 

 

 12:05 – 13:00     Lunch 
 

cooperation-east unterstützt die in Vorbereitung befindliche Stiftung "Die Macht der Kinder". Ziel 
der Stiftung ist es, bedürftigen Kindern weltweit zu helfen. Neben sozialen Projekten wird ein 
Schwerpunkt auf der Entwicklung von Bildungseinrichtungen liegen, die sich auf den Erwerb von 
Kompetenzen in den Bereichen Technik, Naturwissenschaften und Englisch konzentrieren. Die 
Stiftung wird unter anderem über einen Verlag verfügen.  Die Bücher "Die Macht der Kinder" und 
"Die Macht der Zwerge" werden in Kürze in deutscher und englischer Sprache erhältlich sein. 
Verantwortlich:  Hans-Jürgen Hellberg. 
 
 

 


